
Bedingungen
der Albrecht und Dinkelaker GmbH  für die Ausführung von Arbeiten an 
Kraftfahrzeugen, Zweirädern, Anhängern und deren Teilen sowie für 
Kostenvoranschläge

§ 1 Auftragserteilung / Vertragsschluss
1. Albrecht und Dinkelaker GmbH (Auftragnehmer) nimmt für den Kunden (Auftraggeber) von diesem 

gewünschte Werkstattarbeiten an Kraftfahrzeugen, Zweirädern und/oder Anhängern (Kraftfahrzeug 
und/oder Anhänger; nachfolgend als Auftragsgegenstand bezeichnet) einschließlich den Einbau oder 
Ersatz von Fahrzeugteilen vor.
2. Der Werkstattauftrag kommt i. d. Regel durch Aufnahme der von dem Auftraggeber 
beauftragten Werkstattarbeiten in einem Auftragsschein und Übergabe einer Abschrift des 
Auftragsscheins an den Auftraggeber zustande (Werkstattauftrag).
3. Im Auftragsschein ist neben den zu erbringenden Werkstattarbeiten soweit möglich auch der 
voraussichtliche Fertigstellungstermin anzugeben.
4. Der Auftraggeber erhält eine Durchschrift des Auftragsscheins, der zugleich als Abholschein dient.
5. Der Werkstattauftrag ermächtigt den Auftragnehmer, Unteraufträge zu erteilen und dazu 
Subunternehmer einzuschalten und Probefahrten sowie Überführungsfahrten durchzuführen.

§ 2 Preisangaben im Auftragsschein / Kostenvoranschlag
1. Auf Wunsch des Auftraggebers vermerkt der Auftragnehmer im Auftragsschein die Preise, die bei der 
Durchführung des Werkstattauftrages voraussichtlich zum Ansatz kommen.
2. Wünscht der Auftraggeber eine verbindliche Preisangabe, so bedarf es eines schriftlichen 
Kostenvoranschlages; in diesem sind die Arbeiten und Ersatzteile jeweils im Einzelnen aufzuführen. 
Der Auftragnehmer ist an diesen Kostenvoranschlag bis zum Ablauf von einer Woche ab Übergabe 
an den Auftraggeber gebunden.
3. Die Erstellung des Kostenvoranschlages kann dem Auftraggeber berechnet werden, wenn dies im 
Einzelfall vereinbart ist. Wird auf Grund des Kostenvoranschlages ein Werkstattauftrag binnen der 
Wochenfrist des § 2 Ziffer 2 erteilt, so werden die Kosten für den Kostenvoranschlag bei der Abrechnung 
des Werkstattauftrages in Abzug gebracht. Der Kostenvoranschlag darf bei der Abrechnung des 
Wertstattauftrages nur mit Zustimmung des Auftraggebers überschritten werden.
4. Preisangaben im Auftragsschein sind bei den Einzelpositionen ohne gesetzliche 
Mehrwertsteuer aufgeführt. Der Gesamtbetrag wird sowohl ohne als auch mit gesetzlicher 
Mehrwertsteuer ausgewiesen.

§ 3 Fertigstellung
1. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, einen schriftlich als verbindlich bezeichneten Fertigstellungstermin 
(verbindlicher Fertigstellungstermin) einzuhalten. Ändert oder erweitert sich der Arbeitsumfang 
gegenüber dem ursprünglichen Werkstattauftrag und tritt dadurch eine Verzögerung ein, so hat der 
Auftragnehmer unverzüglich unter Angabe der Gründe einen neuen Fertigstellungstermin zu nennen.
2. Hält der Auftragnehmer bei Werkstattaufträgen, welche die Instandsetzung eines Kraftfahrzeuges zum 
Gegenstand haben, einen verbindlichen Fertigstellungstermin länger als 24 Stunden schuldhaft nicht ein, 
so hat der Auftragnehmer nach seiner Wahl dem Auftraggeber entweder ein möglichst gleichwertiges 
Ersatzfahrzeug nach den jeweils hierfür gültigen Bedingungen kostenlos zur Verfügung zu stellen oder 
80% der Kosten für eine tatsächliche



Inanspruchnahme eines möglichst gleichwertigen Mietfahrzeuges zu erstatten. Der Auftraggeber 
hat das Ersatz- oder Mietfahrzeug nach Meldung der Fertigstellung des Werkstattauftrages 
unverzüglich zurückzugeben; weitergehender Verzugsschadenersatz ist lediglich nach Maßgabe 
der Regelungen in § 11 (Haftung) und § 12 (Haftung von gesetzlichen Vertretern und 
Erfüllungsgehilfen des Auftragnehmers) geschuldet. . Der Auftragnehmer ist auch für die während
des Verzugs durch Zufall eintretende Unmöglichkeit der Leistung verantwortlich, es sei denn, 
dass der Schaden auch bei rechtzeitiger Leistung eingetreten sein würde.
3. Bei gewerblich genutzten Fahrzeugen kann der Auftragnehmer nach seiner Wahl statt der 
Überlassung eines Ersatzfahrzeuges oder der Übernahme von Mietwagenkosten den durch die
verzögerte Fertigstellung entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfall des Auftraggebers 
ersetzen.
4. Wenn der Auftragnehmer einen verbindlichen Fertigstellungstermin infolge höherer Gewalt, 
Aufruhr, Streik, Aussperrung oder erheblicher Betriebsstörungen ohne eigenes Verschulden, 
insbesondere durch Ausbleiben von Fachkräften oder von Zulieferungen, nicht einhalten kann, 
besteht auf Grund hierdurch bedingter Verzögerungen keine Verpflichtung zum Schadenersatz 
oder zum Ersatz vergeblicher Aufwendungen, insbesondere auch nicht durch Stellung eines 
Ersatzfahrzeuges oder durch Erstattung von Kosten für die tatsächliche Inanspruchnahme 
eines Mietfahrzeuges. Der Auftragnehmer ist jedoch verpflichtet, den Auftraggeber über die 
Verzögerungen zu unterrichten und bereits erbrachte Gegenleistungen zu erstatten.

§ 4 Abnahme / Annahmeverzug
1. Die Abnahme der Werkstattarbeiten erfolgt durch den Auftraggeber im Betrieb des 
Auftragnehmers, soweit nichts anderes vereinbart ist. Auf Verlangen und Kosten des 
Auftraggebers wird der Auftragsgegenstand an einen anderen Bestimmungsort versandt oder 
von einem anderen Ort abgeholt. Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, ist der 
Auftragnehmer berechtigt, die Art der Versendung/Abholung (insbesondere 
Transportunternehmen, Versandweg, Verpackung) selbst zu bestimmen.
2. Der Auftraggeber kommt in Annahmeverzug, wenn er es versäumt, den Auftragsgegenstand
innerhalb von einer Woche ab Zugang der Fertigstellungsanzeige und Überlassung der 
Rechnung abzuholen und der Auftragnehmer ihn daraufhin zur Abholung aufgefordert hat. Bei 
Arbeiten, die innerhalb eines Arbeitstages ausgeführt werden, verkürzt sich die Frist auf zwei 
Arbeitstage. Der Auftragsgegenstand kann in diesem Fall nach billigem Ermessen des 
Auftragnehmers auch an einem anderen Ort als dem Betrieb des Auftragnehmers aufbewahrt 
werden.
3. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung des 
Auftragsgegenstandes geht spätestens mit der Abnahme auf den Auftraggeber über. Bei 
Versendung geht jedoch die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung des Auftragsgegenstandes sowie die Verzögerungsgefahr bereits mit 
Auslieferung des Auftragsgegenstandes an den Spediteur, den Frachtführer oder die sonst zur
Ausführung oder Versendung bestimmte Person oder Anstalt über. Soweit allerdings eine 
Abnahme vereinbart ist, ist diese für den Gefahrübergang maßgebend. Der Abnahme steht es
gleich, wenn der Käufer im Verzug der Annahme ist.
4. Befindet sich der Auftraggeber mit der Abholung des Auftragsgegenstandes in Verzug, kann 
der Auftragnehmer pauschal die ortsübliche Aufbewahrungsgebühr berechnen. Kosten und 
Gefahren der Aufbewahrung gehen zu Lasten des Auftraggebers. Der Nachweis eines höheren
Schadens sowie weitergehende gesetzliche Ansprüche (insbesondere Ersatz von 
Mehraufwendungen, angemessene Entschädigung, Kündigung) bleiben unberührt; eine etwaig
pauschal geltend gemachte ortsübliche Aufbewahrungsgebühr ist aber auf weitergehende 
Geldansprüche anzurechnen. Dem Auftraggeber bleibt der Nachweis gestattet, dass dem 
Auftragnehmer überhaupt kein oder nur ein wesentlich geringerer Schaden als die pauschal 
geltend gemachte ortsübliche Aufbewahrungsgebühr entstanden ist.

§ 5 Berechnung des Auftrages
1. In der Rechnung sind Preise oder Preisfaktoren für jede technisch in sich abgeschlossene 
Arbeitsleistung sowie für verwendete Ersatzteile und Materialien jeweils gesondert auszuweisen.



2. Wird der Werkstattauftrag auf Grund eines verbindlichen Kostenvoranschlages ausgeführt, so
ist in der Rechnung eine Bezugnahme auf den Kostenvoranschlag ausreichend. Zusätzliche
von dem Auftraggeber beauftragte Werkstattarbeiten sind gesondert aufzuführen.
3. Die Berechnung eines gesondert zu vereinbarenden Tauschpreises im Tauschverfahren setzt
voraus, dass das ausgebaute Fahrzeugteil dem Lieferumfang des ersatzweise eingesetzten 
Fahrzeugteils entspricht und das ausgebaute Fahrzeugteil keinen Schaden aufweist, der die 
Wiederaufbereitung unmöglich macht.
4. Eine etwaige Berichtigung der Rechnung muss seitens des Auftraggebers spätestens sechs
Wochen nach Zugang der Rechnung verlangt werden, andernfalls haftet der Auftraggeber auf 
Ersatz des Schadens, der durch die nicht rechtzeitige Geltendmachung dem Auftragnehmer 
entstanden ist.

§ 6 Zahlungsbedingungen
1. Zahlungen sind spätestens bei Aushändigung des Auftragsgegenstandes – ohne Skonto oder
sonstige Nachlässe – zu leisten.
2. Zahlungen sind in bar zu leisten. Die Akzeptanz anderer Zahlungsmittel bleibt dem 
Auftragnehmer vorbehalten. Gegen Ansprüche des Auftragnehmers kann der Auftraggeber 
nur dann aufrechnen, wenn die Gegenforderung des Auftraggebers unbestritten ist oder ein 
rechtskräftiger Titel vorliegt; ein Zurückbehaltungsrecht kann er nur geltend machen, soweit es
auf Ansprüchen aus dem Werkstattauftrag beruht.
3. Der Rechnungsbetrag ist während des Verzuges zum jeweils geltenden Verzugszins zu 
verzinsen. Die Geltendmachung eines darüber hinausgehenden Verzugsschadens bleibt hiervon
unberührt.
4. Der Auftragnehmer ist berechtigt, bei der Auftragserteilung eine angemessene Vorauszahlung
zu verlangen; diese muss aber mit dem Auftraggeber jeweils im Einzelfall vereinbart werden.

§ 7 Erweitertes Pfandrecht
Dem Auftragnehmer steht wegen seiner Forderung aus dem Werkstattauftrag ein vertragliches 
Pfandrecht an den auf Grund des Werkstattauftrages in seinen Besitz gelangten Gegenständen
des Auftraggebers zu. Das vertragliche Pfandrecht kann auch wegen Forderungen aus früher 
durchgeführten Arbeiten, Ersatzteillieferungen und sonstigen Leistungen geltend gemacht 
werden, soweit sie mit dem Auftragsgegenstand in Zusammenhang stehen. Für sonstige 
Ansprüche aus der Geschäftsverbindung gilt das vertragliche Pfandrecht nur, soweit diese 
unbestritten sind oder ein rechtskräftiger Titel vorliegt und der Auftragsgegenstand dem 
Auftraggeber gehört.

§ 8 Mängel
1. Mängel der Werkstattarbeit sollen dem Auftragnehmer unverzüglich nach ihrer Feststellung
angezeigt und genau bezeichnet werden.
2. Für die Abwicklung der Mängelbeseitigung gilt folgendes:
a) Ansprüche auf Mängelbeseitigung hat der Auftraggeber beim Auftragnehmer geltend zu
machen.
b) Wird der Auftragsgegenstand für den Auftragnehmer erkennbar wegen eines Mangels der 
Werkstattarbeit oder eines vom Auftragnehmer eingebauten Teils betriebsunfähig, kann sich 
der Auftraggeber mit Zustimmung des Auftragnehmers an den dem Ort des betriebsunfähigen 
Auftragsgegenstandes nächstgelegenen dienstbereiten Kfz- Meisterbetrieb wenden, wenn sich 
der Ort des betriebsunfähigen Auftragsgegenstandes mehr als 20 km vom Auftragnehmer 
entfernt befindet und wenn ein zwingender Notfall vorliegt; der Auftraggeber ist jedoch 
verpflichtet, unverzüglich den Auftragnehmer hiervon unter Angabe der Anschrift des 
beauftragten Betriebes zu unterrichten. Ansonsten behebt der Auftragnehmer den Werkmangel 
auf seine Kosten in einem seiner Betriebe. Der Auftragnehmer trägt die zum Zwecke der 
Mängelbeseitigung erforderlichen Lohn-, Material-, Fracht- und Abschleppkosten 
(Reparaturkosten).
c) Ersetzte Teile werden Eigentum des Auftragnehmers.



3. Bei arglistigem Verschweigen von Mängeln oder der Übernahme einer Garantie für die
Beschaffenheit bleiben weitergehende Ansprüche unberührt.
4. Erfolgt in dem Ausnahmefall des § 8 Ziffer 2 b) die Mängelbeseitigung in einer anderen 
Fachwerkstatt, hat der Auftraggeber in den Auftragsschein aufnehmen zu lassen, dass es sich 
um die Durchführung einer Mängelbeseitigung des Auftragnehmers handelt und dass dem 
Auftragnehmer ausgebaute Teile binnen einer angemessenen Frist zur Verfügung zu halten sind.
Der Auftragnehmer ist zur Erstattung der dem Auftraggeber nachweislich entstandenen 
Reparaturkosten verpflichtet. Der Auftraggeber ist verpflichtet, darauf hinzuwirken, dass die 
Kosten für die Mängelbeseitigung möglichst niedrig gehalten werden.
5. Wenn der Mangel nicht beseitigt werden kann oder für den Auftraggeber ein weiterer Versuch 
der Mangelbeseitigung unzumutbar ist, kann der Auftraggeber anstelle der Mangelbeseitigung 
nach den gesetzlichen Vorschriften Herabsetzung der Vergütung und nach Maßgabe der 
Regelungen in § 11 (Haftung) und § 12 (Haftung von gesetzlichen Vertretern und 
Erfüllungsgehilfen des Auftragnehmers) Schadenersatz verlangen oder von dem Werkstattauftrag
zurücktreten.

§ 9 Fremdteileinbau, provisorische Reparaturen
Im Fall des Fremdteileinbaus (Einbau von nicht aus dem Albrecht und Dinkelaker GmbH-
Sortiment stammenden und vom Kunden mitgebrachten Teilen und Zubehör, gilt auch für das 
Einfüllen von fremdem Öl etc.)übernimmt der Auftragnehmer keine Haftung hinsichtlich der 
Mangelfreiheit der verwendeten Fremdteile. Wenn auf Wunsch des Kunden eine 
provisorische/behelfsmäßige Reparatur oder Instandsetzung durchgeführt wird, so gewährleistet 
der Auftragnehmer die Ordnungsgemäßheit seiner Leistungen nur dahingehend, dass es sich bei
den Leistungen um ein Provisorium von eingeschränkter Haltbarkeit handelt.

§ 10 Garantie bei Scheibentausch / Steinschlagreparatur
1. Zusätzlich zu den gesetzlichen und in den vorliegenden AGBs geregelten Rechten gewährt
A.T.U im Rahmen des Scheibenaustauschs und der Steinschlagreparatur folgende Garantie:
a) 10 Jahre auf Dichtheit gegen Wassereintritt von Außen bei geklebten Scheiben. Fehlende 
Dichtheit liegt dann vor, wenn Feuchtigkeit durch den Verklebungsbereich zwischen Scheibe und
Karosserie in das Fahrzeuginnere gelangt.
b) 30 Jahre Garantie gegen Rissbildung an der reparierten Schadstelle bei Steinschlagreparatur.
2. Umfang der Garantie:

a) Beim Scheibenaustausch: Einbau einer Scheibe in Erstausrüsterqualität durch Albrecht und 
Dinkelaker GmbH Die Garantieleistung steht dem jeweiligen Fahrzeughalter bei Eintritt des 
Garantiefalles zu.

b) Bei der Steinschlagreparatur: Im Schadenfall wird der gezahlte Betrag für die vorangegangene 
Steinschlagreparatur demjenigen erstattet, der die Reparatur bezahlt hat (Kunde oder 
Versicherung). Darüber hinaus tauscht Albrecht und Dinkelaker GmbH die Scheibe entgeltlich aus,
wenn ein Auftrag dafür erteilt wird.

3. Die Garantiezeit beginnt am Tag der tatsächlichen Durchführung des Scheibenaustausches bzw. 
der Scheibenreparatur und endet nach 10 bzw. 30 Jahren. Im Rahmen der Garantie ist eine 
Nacherfüllung nur in einer Albrecht und Dinkelaker GmbH Filiale möglich. Es wird kein 
Kostenersatz/ Entschädigung für Ersatzfahrzeug, Nutzungsausfall, Zeitaufwand, Fahrtkosten, 
Kostenvoranschlag usw. geleistet. Ansprüche sind innerhalb von 1 Woche ab Eintritt des 
Garantiefalles unter Vorlage der Rechnung und des Garantiescheins in einer deutschen Albrecht 
und Dinkelaker GmbH – Filiale anzumelden. Die Garantie gilt nicht für Schäden, die auf äußere 
Einflüsse zurückzuführen sind (Steinschlag, Unfall, Vandalismus, sonstige Reparaturen an der 
Scheibe, Korrosion am Scheibenrahmen, usw.).

§ 11 Haftung
1. Der Auftragnehmer haftet für einen von ihm, seinen gesetzlichen Vertretern, 
Betriebsangehörigen oder Erfüllungsgehilfen verursachten Schaden grundsätzlich nur bei Vorsatz
und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Auftragnehmer nur
a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.
b) bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Verpflichtungen, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren



Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig vertraut und vertrauen darf). In diesem Fall ist die
Haftung des Auftraggebers auf den bei Vertragsabschluss typischerweise vorhersehbaren
Schaden beschränkt.
2. Der Auftragnehmer haftet, soweit ihm lediglich leichte Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden 
kann, nicht für durch Dritte erfolgte Beschädigungen des während der Auftragsdauer abgestellten
Fahrzeugs des Auftraggebers sowie für Diebstahl, für den Verlust von Geld, Wertpapieren 
(einschließlich Sparbüchern, Scheckheften, Scheck- und Kreditkarten), Kostbarkeiten und 
anderen Wertsachen, die nicht ausdrücklich von dem Auftragnehmer in Verwahrung genommen 
sind.
3. Unabhängig von einem Verschulden des Auftragnehmers bleibt eine etwaige Haftung des 
Auftragnehmers bei arglistigem Verschweigen des Mangels, aus der Übernahme einer 
Garantie oder eines Beschaffungsrisikos und nach dem Produkthaftungsgesetz unberührt.
4. Der Auftragnehmer hat etwaige Schäden an dem Auftragsgegenstand und/oder einen Verlust
des Auftragsgegenstandes, solange sich dieser in seiner Obhut befindet, unverzüglich dem 
Auftraggeber anzuzeigen.
5. Der Auftraggeber ist verpflichtet, jeden Schaden, für den der Auftragnehmer aufkommen 
soll, dem Auftragnehmer unverzüglich anzuzeigen und genau zu bezeichnen.

§ 12 Haftung von gesetzlichen Vertretern und Erfüllungsgehilfen 
des Auftragnehmers
Jedwede persönliche Haftung der gesetzlichen Vertreter, Arbeitnehmer oder sonstiger 
Erfüllungsgehilfen des Auftragnehmers für von diesen durch leichte Fahrlässigkeit an dem 
Auftragsgegenstand verursachte Schäden ist ausgeschlossen; die Haftung nach § 11 Ziffer 1 a
der AGB bleibt davon unberührt.

§ 13 Verjährung
1. Die Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln hinsichtlich eines Werks, 
dessen Erfolg in der Herstellung, Wartung oder Veränderung einer Sache oder in der 
Erbringung von Planungs- oder Überwachungsleistungen hierfür besteht, beträgt ein Jahr. Diese
Regelung gilt jedoch nicht für Schadensersatzansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln; 
insoweit gilt die Regelung in § 13 Ziffer 4.
2. Handelt es sich bei den Werkleistungen jedoch um ein Bauwerk oder einem Werk, dessen 
Erfolg in der Erbringung von Planungs- oder Überwachungsleistungen hierfür besteht, beträgt die
Verjährungsfrist gemäß der gesetzlichen Regelung 5 Jahre (§ 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB).
3. Unberührt bleiben gesetzliche Sonderregelungen zur Verjährung (insbes. § 634a Abs. 3 BGB
und §§ 12, 13 ProdHaftG).
4. Die vorstehenden Verjährungsfristen des Werkvertragsrechts gelten auch für vertragliche und
außervertragliche Schadensersatzansprüche des Auftraggebers, die auf einem Mangel des 
Werks beruhen. In den Fällen des § 11 Ziffer 1 und Ziffer 3 verjähren 
Schadensersatzansprüche des Käufers jedoch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen. Die 
gesetzlichen Verjährungsfristen gelten auch für sonstige Schadensersatzansprüche, welche 
nicht auf einem Mangel des Werks beruhen.

§ 14 Eigentumsvorbehalt
Soweit von dem Auftragnehmer eingebaute Zubehör- und Ersatzteile nicht wesentliche 
Bestandteile des Auftragsgegenstandes geworden sind, behält sich der Auftragnehmer das 
Eigentum daran bis zur vollständigen unanfechtbaren Bezahlung vor. Die unter 
Eigentumsvorbehalt stehenden Zubehör- und Ersatzteile dürfen vor vollständiger Bezahlung der 
gesicherten Forderungen weder an Dritte verpfändet noch zur Sicherheit übereignet werden. Der
Auftraggeber hat den Auftragnehmer unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, soweit Zugriffe 
Dritter auf die dem Auftragnehmer gehörenden Waren erfolgen.



§ 15 Alternative Streitbeilegung (§ 36 VSBG)
Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle sind
wir nicht verpflichtet und grundsätzlich nicht bereit.

§ 16 Gerichtsstand
Für sämtliche gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der Geschäftsverbindung mit 
Kaufleuten einschließlich Wechsel- und Scheckforderungen ist ausschließlicher Gerichtsstand
der Hauptsitz des Auftragnehmers, Weiden i. d. OPf. Der gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der 
Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, nach Vertragsabschluss seinen
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Inland verlegt oder sein Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist.

Deutschland, Stand: 02/2017



 Schutz Ihrer persönlichen Daten

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns sehr wichtig. Wir halten uns 
selbstverständlich an die gesetzlich geltenden Bestimmungen zum Datenschutz. 
Dementsprechend werden alle technischen Vorkehrungen stetig überprüft und auf 
dem aktuellen Stand gehalten. Unsere Datenschutzpraxis steht im Einklang mit dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DS-
GVO)sowie dem Telemediengesetz (TMG).
Personenbezogene Daten bei Eröffnung eines Kundenkontos, im Bestellprozess und 
für Anfragen über unsere Kontaktformulare werden vertraulich behandelt. Wir 
wenden äußerste Sorgfalt und hohe Sicherheitsstandards an, um Ihre persönlichen 
Daten zu schützen.
Die Übermittlung Ihrer persönlichen Angaben, Ihrer Bestellung, sowie Ihrer Angaben 
zur Zahlungsabwicklung werden durch technische Sicherheitssysteme geschützt. Die
Übertragung der Daten erfolgt in Abhängigkeit des verwendeten Browsers mit einer 
von 128bit bis 256bit AES-Verschlüsselung. Je nach verwendetem Browser können 
auch andere symmetrische Verfahren als das AES zur Verwendung kommen wie 
RC4 bzw. 3DES. Sie erkennen die sichere Übertragung durch die geschlossene 
Darstellung eines Schloss-Symbols in der Statusleiste Ihres Browsers.
 

Verantwortliche Stelle und Kontakt:

Verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzgesetze ist die Albrecht und 
Dinkelaker GmbH
Sofern Sie der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten durch A.T.U nach 
Maßgabe dieser Datenschutzbestimmungen insgesamt oder für einzelne 
Maßnahmen widersprechen wollen, können Sie Ihren Widerspruch per Brief, E-Mail, 
oder Telefon an folgende Kontaktdaten richten:

Albrecht und Dinkelaker GmbH
Ulmerstraße 38
73728 Esslingen
0711 317194
 

Verwendung Ihrer persönlichen Daten

Kundenkonto:
Für jeden Kunden, der sich entsprechend registriert, richten wir einen 
passwortgeschützten direkten Zugang zu seinen bei uns gespeicherten 
Bestandsdaten (Kundenkonto) ein. Hier können Sie Daten über Ihre 
abgeschlossenen, offenen und kürzlich versandten Bestellungen einsehen und ihre 
Daten verwalten. Sie verpflichten sich, die persönlichen Zugangsdaten vertraulich zu 
behandeln und keinem unbefugten Dritten zugänglich zu machen. Wir können keine 
Haftung für missbräuchlich verwendete Passwörter übernehmen, es sei denn, wir 
hätten den Missbrauch zu vertreten.
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns sehr wichtig. Wir halten uns 
selbstverständlich an die gesetzlich geltenden Bestimmungen zum Datenschutz. 
Dementsprechend werden alle technischen Vorkehrungen stetig überprüft und auf 
dem aktuellen Stand gehalten.
Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten:
Wir erheben, speichern und verarbeiten Ihre Daten für die gesamte Abwicklung Ihres 



Kaufs, einschließlich eventuell späterer Gewährleistungen, für unsere Servicedienste,
die technische Administration sowie eigene Marketingzwecke. Ihre 
personenbezogenen Daten werden an Dritte nur weitergegeben oder sonst 
übermittelt, wenn dies zum Zweck der Vertragsabwicklung oder Abrechnung 
erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. Im Rahmen der Bestellabwicklung 
erhalten beispielsweise die hier von uns eingesetzten Dienstleister (wie bspw. 
Transporteur, Logistiker, Banken) die notwendigen Daten zur Bestell- und 
Auftragsabwicklung. Die so weitergegebenen Daten dürfen von unseren 
Dienstleistern lediglich zur Erfüllung ihrer Aufgabe im Rahmen eines 
Auftragsverarbeitungsvertrages nach Art. 28 DSGVO verwendet werden. Eine 
anderweitige Nutzung der Informationen ist nicht gestattet und erfolgt auch bei 
keinem der von uns betrauten Dienstleister.
Für Ihre Bestellung benötigen wir Ihre korrekten Namens-, Adress- und Zahldaten. 
Ihre E-Mail-Adresse benötigen wir, damit wir Ihnen den Bestelleingang und den 
Versand bestätigen und mit Ihnen kommunizieren können. Wir nutzen diese zudem 
für Ihre Identifikation (Kundenlogin).
Für den Fall, dass Sie eine Datennutzungseinwilligung erteilt haben, können Ihre 
Daten auch zu Zwecken der Markt- und Meinungsforschung und zum Zweck der 
Sicherung und ständigen Verbesserung der Qualität und des Services verwendet und
hiermit gegebenenfalls auch ausgewählte Dienstleister beauftragt werden.
Eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt, sofern gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten dem nicht entgegenstehen und wenn Sie einen 
Löschungsanspruch geltend gemacht haben, wenn die Daten zur Erfüllung des mit 
der Speicherung verfolgten Zwecks nicht mehr erforderlich sind oder wenn ihre 
Speicherung aus sonstigen gesetzlichen Gründen unzulässig ist.
Newsletter:
Wenn Sie in den Erhalt unseres Newsletters eingewilligt haben, nutzen wir Ihre E-
Mail-Adresse und ggf. Ihren Namen für die Zusendung von (sofern möglich 
individuellen) Informationen über Produkte, Aktionen, Gewinnspiele und Neuigkeiten 
aus dem Filial- und Onlineshopbereich, sowie für Umfragen zur Kundenzufriedenheit.
Wir speichern und verarbeiten diese Daten zum Zweck der Newsletterversendung.
Sie können Ihre Einwilligung in den Erhalt des Newsletters oder in die Erstellung von 
personalisierten Nutzungsprofilen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Den Link zur Abmeldung  finden Sie am Ende eines jeden Newsletters. Der Widerruf 
führt zur Löschung der erhobenen Nutzerdaten.
Bonitätsprüfung:
Zur Kreditprüfung und Bonitätsüberwachung erfolgt ggf. ein Datenaustausch mit der 
Schufa. Die Adresse der SCHUFA lautet: SCHUFA Holding AG, Verbraucherzentrum 
Hannover, Postfach 5640, 30056 Hannover.

Cookies, Web-Analyse, Social-Media

Allgemeine Verwendung von Cookies 
Wir benutzen Cookies, um Sie persönlich begrüßen zu können. Sicherheitsrelevante 
Angaben werden in den Cookies nicht gespeichert. Falls Sie dies nicht wünschen, 
deaktivieren Sie bitte die Cookie-Funktion in Ihrem Browser.
Wir setzen Analyse- und Targetingtechnologien auf unserer Website ein. Rechtliche 
Grundlage hierfür ist Art. 6 DSGVO.

Google-Analytics mit Anonymisierungsfunktion
Wir setzen auf unserer Seite Google-Analytics, einen Webanalysedienst der Firma 
Google Inc., 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043 USA, 



nachfolgend „Google“ ein. Google-Analytics verwendet sog. „Cookies“, Textdateien, 
die auf Ihrem Computer gespeichert werden und hierdurch eine Analyse der 
Benutzung der Website durch Sie ermöglichen.
Die durch diese Cookies erzeugten Informationen, beispielsweise Zeit, Ort und 
Häufigkeit Ihres Webseiten-Besuchs einschließlich Ihrer IP-Adresse, werden an 
Google in den USA übertragen und dort gespeichert.
Wir verwenden auf unserer Website Google-Analytics mit dem Zusatz 
"_gat._anonymizeIp". Ihre IP-Adresse wird in diesem Fall von Google schon 
innerhalb von Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder in anderen 
Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum gekürzt 
und dadurch anonymisiert.
Google wird diese Informationen benutzen, um Ihre Nutzung unserer Seite 
auszuwerten, um Reports über die Websiteaktivitäten für uns zusammenzustellen 
und um weitere mit der Websitenutzung und der Internetnutzung verbundene 
Dienstleistungen zu erbringen. Auch wird Google diese Informationen gegebenenfalls
an Dritte übertragen, sofern dies gesetzlich vorgeschrieben oder soweit Dritte diese 
Daten im Auftrag von Google verarbeiten.
Google wird, nach eigenen Angaben, in keinem Fall Ihre IP-Adresse mit anderen 
Daten von Google in Verbindung bringen. Sie können die Installation der Cookies 
durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser-Software verhindern; wir weisen 
Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche 
Funktionen unserer Website vollumfänglich nutzen können.
Des Weiteren bietet Google für die gängigsten Browser ein Deaktivierungs-Add-on 
an, welches Ihnen mehr Kontrolle darüber gibt, welche Daten von Google zu der von 
Ihnen aufgerufenen Websites erfasst werden. Das Add-on teilt dem JavaScript (ga.js)
von Google Analytics mit, dass keine Informationen zum Website-Besuch an Google 
Analytics übermittelt werden sollen. Das Deaktivierungs-Add-on für Browser von 
Google Analytics verhindert aber nicht, dass Informationen an uns oder an andere 
von uns gegebenenfalls eingesetzte Webanalyse-Services übermittelt werden. 
Weitere Informationen zur Installation des Browser Add-on erhalten Sie über 
nachfolgenden Link: https://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de
Wenn Sie unsere Seite über ein mobiles Endgerät (Smartphone oder Tablet) 
besuchen, müssen Sie stattdessen diesen Link klicken, um das Tracking durch 
Google Analytics innerhalb dieser Website zukünftig zu unterbinden. Dies ist auch als
Alternative zu obigem Browser-Add-On möglich. Durch Klicken des Links wird ein 
Opt-Out-Cookie in Ihrem Browser gesetzt, das nur für diesen Browser und diese 
Domain gültig ist. Wenn Sie die Cookies in diesem Browser löschen, wird auch das 
Opt-Out-Cookie gelöscht, so dass Sie den Link erneut klicken müssen.
Sofern Sie zugestimmt haben, dass Ihr Web- und App-Browserverlauf von Google mit
Ihrem Google-Konto verknüpft wird und Informationen aus ihrem Google-Konto zum 
Personalisieren von Anzeigen verwendet werden, verwendet Google Ihre Daten 
zusammen mit Google Analytics-Daten, um Zielgruppenlisten für 
geräteübergreifendes Remarketing zu erstellen. Dazu werden von Google Analytics 
zunächst auf unserer Website Ihre Google-authentifizierte ID erfasst, die mit Ihrem 
Google-Konto verknüpft sind (also personenbezogene Daten). Anschließend wird von
Google Analytics Ihre ID vorübergehend mit Ihren Google Analytics-Daten verknüpft, 
um unsere Zielgruppen zu optimieren.
Wenn Sie damit nicht einverstanden sind, können Sie dies durch entsprechende 
Einstellungen im Bereich "Mein Konto" Ihres Google-Kontos abstellen.
Google Googleadservices / Google AdWords Conversion 
Diese Webseite verwendet Tools für “Online-Marketing” der Firma Google Inc., 1600 
Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Dies dient dem erkennen, 

javascript:gaOptout()
https://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de


dass ein Besucher über eine Google-Anzeige auf unsere Internetseite gestoßen ist. 
Google verwendet Cookies, die auf Ihrem Computer gespeichert werden und eine 
Analyse der Benutzung der Website ermöglicht. Die Cookies für das sogenannte 
“Conversion-Tracking” werden gesetzt, wenn Sie auf eine von Google geschaltete 
Anzeige klicken. Diese Cookies verlieren nach 30 Tagen ihre Gültigkeit und dienen 
nicht der persönlichen Identifizierung. Wenn Sie das “Conversion-Tracking” 
verhindern möchten, können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Cookies von der 
Domain “googleadservices.com” blockiert werden. Sie können auch Ihr Recht auf 
Opt-Out wahrnehmen.
. Falls Sie mehr über diese Methoden erfahren möchten oder wissen möchten, 
welche Möglichkeiten Sie haben, damit diese Informationen nicht von Google 
verwendet werden können, klicken Sie hier:
https://www.google.com/settings/u/0/ads/authenticated
Google Dynamic Remarketing 
Diese Webseite verwendet die Remarketing-Funktion der Google Inc. (1600 
Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA; „Google“). Die Funktion 
dient dazu, Webseitenbesuchern innerhalb des Google-Werbenetzwerks 
interessenbezogene Werbeanzeigen zu präsentieren. Die Technologie ermöglicht 
uns, nach Ihrem Besuch auf unserer Website automatisch erstellte, 
zielgruppenorientierte Werbung zu schalten. Die Anzeigen orientieren sich an den 
Produkten und Dienstleistungen, die Sie beim letzten Besuch unserer Website 
angeklickt haben. Zu diesem Zweck wird im Browser des Webseitenbesuchers ein 
sog. „Cookie“ gespeichert, der es ermöglicht, den Besucher wiederzuerkennen, wenn
dieser Webseiten aufruft, die dem Werbenetzwerk von Google angehören. Cookies 
sind kleine Textdateien, die beim Besuch unserer Website in Ihren Browser 
gespeichert werden. Google speichert dabei normalerweise Informationen wie Ihre 
Webanfrage, die IP-Adresse, den Browsertyp, die Browsersprache, das Datum und 
die Uhrzeit Ihrer Anfrage. Diese Informationen dienen der Zuordnung des 
Webbrowsers an einem bestimmten Computer. Auf den Seiten des Google-
Werbenetzwerks können dem Besucher sodann Werbeanzeigen präsentiert werden, 
die sich auf Inhalte beziehen, die der Besucher zuvor auf Webseiten aufgerufen hat, 
die die Remarketing Funktion von Google verwenden.
Falls Sie unter https://www.google.com/settings/u/0/ads/authenticated der Nutzung 
zugestimmt haben, dass Ihr Browserverlauf von Google mit ihrem Google-Konto 
verknüpft wird und Informationen aus Ihrem Google-Konto zur 
Anzeigenpersonalisierung verwendet werden, erfolgt auch die Remarketing-Funktion 
geräteübergreifend. Hierbei wird von Google Ihre Google-ID erhoben und zum Zweck
der geräteübergreifenden Erkennung verwertet.
Nach eigenen Angaben erhebt Google bei diesem Vorgang grundsätzlich keine 
personenbezogenen Daten. Sollten Sie die Funktion Remarketing von Google 
dennoch nicht wünschen, können Sie diese deaktivieren, indem Sie hier auf OPT-
OUT Klicken.
Sie können die Speicherung der Cookies auch durch eine entsprechende Einstellung 
Ihrer Browser-Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in 
diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche Funktionen dieser Webseite 
vollumfänglich werden nutzen können.
Weitere Informationen dazu, wie Google Cookies verwendet, können Sie in 
der Datenschutzerklärung von Google nachlesen.

Online-Terminvereinbarung

http://www.google.de/policies/privacy/
https://www.atu.de/home#
https://www.atu.de/home#
https://www.google.com/settings/u/0/ads/authenticated
https://www.google.com/settings/u/0/ads/authenticated


Die bei der Nutzung der Online-Terminvereinbarung gemachten Angaben (Daten) 
werden nur zum Zwecke der Durchführung der Werkstatt-Terminvereinbarung 
verwendet.
Sie erreichen uns per Email unter: ad_automobile@t-online.de
Telefonisch steht Ihnen unser Service unter folgender Rufnummer zur Verfügung: 
0711 317194
Sie erreichen uns Montags bis Freitags von 8 bis 18 Uhr und Samstags von 10 bis 13
Uhr.
  

Sicherheit

Wir haben technische und administrative Sicherheitsvorkehrungen getroffen um Ihre 
personenbezogenen Daten gegen Verlust, Zerstörung, Manipulation und 
unautorisierten Zugriff zu schützen. All unsere Mitarbeiter sowie für uns tätige 
Dienstleister sind auf die gültigen Datenschutzgesetze verpflichtet.
Wann immer wir personenbezogene Daten sammeln und verarbeiten werden diese 
verschlüsselt bevor sie übertragen werden. Das heißt, dass Ihre Daten nicht von 
Dritten missbraucht werden können. Unsere Sicherheitsvorkehrungen unterliegen 
dabei einem ständigen Verbesserungsprozess und unsere Datenschutzerklärungen 
werden ständig überarbeitet. Bitte stellen Sie sicher, dass Ihnen die aktuellste 
Version vorliegt.
  

Betroffenenrechte

Bitte kontaktieren Sie uns jederzeit, wenn Sie sich informieren möchten welche 
personenbezogenen Daten wir über Sie speichern bzw. wenn Sie diese berichtigen 
oder löschen lassen wollen. Desweiteren haben Sie das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), ein Widerspruchsrechts gegen die Verarbeitung 
(Art. 21 DSGVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO).
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte direkt an uns.
  

Datenschutzbeauftragter

Alle Interessenten und Besucher unserer Internetseite erreichen uns in 
Datenschutzfragen unter:

Dennis Wonneberger 
Ulmerstraße 38 
73728 Esslingen
E-Mail: ad_automobile@t-online.de

Sollte unser Datenschutzbeauftragter Ihr Anliegen nicht zu Ihrer Zufriedenheit 
beantworten können, bleibt Ihnen in jedem Falle ihr Recht auf Beschwerde bei der für
Ihr Bundesland zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde.
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